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Engagierter Nachwuchs  
fällt nicht vom Himmel.

Gute Mitarbeiter/innen und Nachwuchs für den Berufsstand zu  
finden, ist nicht einfach. Die demografische Entwicklung und der 
Kampf um die besten Köpfe stellen uns vor die Aufgabe, rechtzeitig 
junge, engagierte Studierende auf die Attraktivität des Wirtschafts- 
prüferberufes aufmerksam zu machen. Doch dabei sind WP-Praxen in 
der Regel auf sich selbst gestellt und gelangen oftmals an ihre Gren-
zen, hier zielführend tätig zu werden.

Für Studierende wird es zunehmend schwerer, Praxisphasen in das 
verschulte Bachelor-Studium zu integrieren. Trotzdem ist es für uns 
von großer Bedeutung, diese jungen Menschen möglichst früh in  
ihrer Berufsfindung zu begegnen und zu begleiten. Unsere Nachfrage 
bei Studierenden hat gezeigt, dass schon kurzzeitige Einblicke in die 
Wirtschaftspraxis den Horizont erweitern und die Berufswahl  
nachhaltig beeinflussen können. Das IDW begegnet dem Nachwuchs- 
mangel mit einem modernen Programm, für das wir Sie begeistern 
und gewinnen möchten.

Klaus-Peter Naumann 
Vorstandssprecher des IDW
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Studierende wünschen sich vor allem  
Eines – Einblicke in die Berufspraxis.

Was für Sie der Berufsalltag und selbstverständlich ist, kann für  
Studierende eine faszinierende Erfahrung bedeuten. In unserem 
Beruf begegnen uns interessante Unternehmen, Menschen, Ideen, 
Innovationen, Geschäftsmodelle und bilanz- und steuerrechtliche 
Fragen. Als Spezialisten haben wir eine ganz eigene Sicht auf Wirt-
schaftszusammenhänge – und dies zu erfahren und zu erleben, ist 
für junge, unerfahrene, aber engagierte Menschen von hohem Wert. 

Als wir Studierende befragt haben, wurde vor allem deutlich, dass 
sie in ihrem Studium aufgrund mangelnder Praxis oft wenig Sinn im 
Gelernten entdecken können. Es braucht jedoch nicht viel, um 
Interesse und Engagement zu wecken. Mit der „Expedition Wirt-
schaft“ haben wir ein Angebot geschaffen, das sowohl Ihnen als 
Mitglied des Berufsstandes als auch Studierenden diesen  
Erfahrungstransfer einfach macht.

„Expedition Wirtschaft“ ist eine Initiative unseres Berufsstandes.  
Auch für Ihre Praxis wird sie einfache Wege eröffnen, Studierenden  
den Beruf des Wirtschaftsprüfers näher zu bringen. Denn kaum eine 
andere Berufsgruppe hat so vielfältige Einblicke in die Welt der Wirt
schaft wie wir Wirtschaftsprüfer. Diese Erfahrungen mit Studierenden 
zu teilen, schafft für beide Seiten attraktive Beziehungen und Perspek
tiven. Erfahren Sie hier mehr über die „Expedition Wirtschaft“.

Studierende benötigen Praxis- 
erfahrung, mit der sie Gelerntes 

sinnvoll einordnen können.
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Die Zukunft der Wirtschaftsprüfung  
in Zahlen und Fakten.

In den letzten Jahren hat sich die Zahl der WP-Absolventen verringert. 
Dies hat zum einen demografische Ursachen. Sicher liegt es aber auch 
am Engagement anderer Berufsgruppen, die intensiv um den Nach-
wuchs werben und damit für Studierende interessanter werden. Die 
hier gezeigten Zahlen machen deutlich, dass die Besten nur dann zu 
finden sein werden, wenn die Wirtschaftsprüfer früh praxisrelevante 
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Wer die Zukunft will, muss sich um sie kümmern. Wir als IDW  
haben die vielfältigen Anforderungen für die erfolgreiche Zukunfts
gestaltung Ihrer Praxis in den Blick genommen. Wir fühlen uns da
mit den kleineren, mittleren und großen Gesellschaften in gleicher 
Weise verpflichtet. Denn wem der Nachwuchs ausgeht, dem werden 
die zukünftigen Herausforderungen schnell über den Kopf wachsen.
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Die aktuelle Altersstruktur ähnelt eher einer Tanne 
als der angestrebten Pyramide. Die Mortalität in 
Deutschland steigt, während die Geburtenrate 
rückläufig ist. Hinter den geburtenstarken Jahr-
gängen der 60er klafft eine große Lücke auf. Die 
Altersstruktur ist im Ungleichgewicht.

Schätzungen zeigen, dass die Überalterung in 
Deutschland weiter zunimmt. Menschen haben eine 
höhere Lebenserwartung. Das Problem der sinken-
den Geburtenzahlen wird immer deutlicher.

2047

Die Bevölkerungsstruktur in Deutschland.



 

Erfahrungsfelder für Studierende eröffnen. Dies bedeutet für alle  
Beteiligten den größtmöglichen Nutzen bei gleichzeitig alltags-
tauglichen Formaten und Aufwand: Die „Expedition Wirtschaft“ 
reagiert auf den Bedarf durch attraktive Angebote und sorgt dafür, 
dass sich die Besten finden.

Die hier gezeigte Grafik macht deutlich, wie sich die Entwicklung vollziehen wird, wenn wir als Berufsstand dem nicht aktiv entgegen 
wirken. Mit klugen Konzepten und einfach umsetzbaren Formaten sorgen wir gemeinsam dafür, dass uns der Nachwuchs nicht ausgeht.

Quelle: WPK Statistik 2017
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Das IDW unterstützt seine Mitglieder und bietet eine Plattform,  
um sich dem Nachwuchs optimal zu präsentieren und einfache direkte 
Zugänge zu engagierten Studierenden zu ermöglichen. 

Mit wenig Aufwand können auch Sie dabei sein: Stellen Sie Ihre  
Praxis, Ihr Wissen und Ihre Erfahrung in Tagespraktika für lernwillige 
junge Menschen zur Verfügung. Die PraktiCard ermöglicht es  
Studierenden der Wirtschaftswissenschaften, die sich auf der Website 
www.expedtion-wirtschaft.de bewerben, mit allen teilnehmenden 
WP-Praxen in Deutschland in direkten Kontakt zu treten, um 
Tagespraktika in die Welt der Wirtschaft zu unternehmen.

Was Sie an diesem Tag anbieten und wie die Studierenden ihren  
Beitrag an diesem Tag leisten, bleibt der persönlichen Absprache  
überlassen. Das Angebot kann vom zweistündigen Expertengespräch 
über ein Meeting beim Mandanten bis hin zu einem Tag in der Praxis, 
im Umfeld der täglichen Arbeit gehen.

Die PraktiCard schafft für alle Beteiligten leichte Zugänge zu einem 
Vertrauensnetzwerk, ohne langwierige Bewerbungsphase und große 
Selbstverpflichtungen.

Die PraktiCard – ein einfacher  
Weg für Ihre WP-Praxis in der  
Nachwuchsgewinnung.
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In Kooperation mit  
Hochschulen in Deutschland 
werben wir bei Studierenden 

für diese Initiative durch eine 
spezielle Kampagne und ziel-
gruppengemäße Ansprache.

Leichte Zugänge in ein  
spannendes und vertrauens- 

volles Netzwerk der Wirtschaft:  
Das ermöglicht die PraktiCard 

interessierten Studierenden.
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www.expedition-wirtschaft.de

Raus aus dem Hörsaal. 
Rein in die Wirtschaft.



Zeigen Sie sich von Ihrer besten Seite.
Im geschützten Bereich der Website, der nur für Studierende  
der Wirtschaftswissenschaften mit PraktiCard zugänglich ist, 
werden Sie als aufgeschlossene Praxis präsentiert.

Engagierte treffen Engagierte.
Sie können bei dieser Initiative sicher sein: Hier treffen sich nur 
Engagierte auf beiden Seiten. Denn wer hier initiativ wird, zeigt 
seine Bereitschaft, sich für den anderen zu interessieren. 

Kontaktaufnahme mit wenig Aufwand.
Ein Link zu Ihrer Website wird den Studierenden die Kontakt-
aufnahme zu Ihnen einfach machen. Sie selbst sparen Zeit und 
Geld, um Studierende auf Ihre Praxis aufmerksam zu machen.

Eine Initiative, in der sich schnell die Richtigen finden.
Sie treffen Studierende mit Potenzial! Möglicherweise ergibt 
sich aus dem ersten Kontakt ein längeres Praktikum oder sogar 
im späteren Verlauf ein neuer Mitarbeiter?

Wir werben für Sie.
Auf vielen Kanälen machen wir auf diese Initiative aufmerksam. 
Dies erhöht direkt und indirekt die Wahrnehmung Ihrer Praxis.

Großer Nutzen, überschaubare Kosten.
Ihre Teilnahme an dieser Initiative kostet Sie nichts. Nur die  
Bereitschaft, jungen Menschen etwas Zeit und Ihre Erfahrung 
nach Ihren Möglichkeiten zur Verfügung zu stellen. 

Was ist der Nutzen  
für Ihre Praxis?
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Auf vielen Kanälen machen 
 wir auf diese Initiative 

aufmerksam. Dies erhöht 
direkt und indirekt die Wahr-

nehmung Ihrer Praxis.
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Raus aus dem Hörsaal. 
Rein in die Wirtschaft.



Und so einfach sind  
Sie mit dabei: Registrieren Sie sich  

mit Ihrer IDW Mitglieds-
nummer auf der Website 
oder nutzen Sie Ihren  
vorhandenen Zugang zu 
unserem System.

Und schon können Sie  
von engagierten Studie- 
renden leicht gefunden 
werden.

Geben Sie die Kontakt- 
daten eines persönlichen 
Ansprechpartners an.

Und so einfach ist  
Ihre Praxis dabei:
Es war noch nie einfacher, sich um engagierten 
Nachwuchs zu bemühen: 
Als Mitglied des IDW steht Ihnen die Plattform 
„www.expedition-wirtschaft.de“ ab sofort zur 
Verfügung. Registrieren Sie sich dort und  
geben Sie sich als innovative und gastfreundliche 
Praxis der Zukunft zu erkennen. In drei einfachen 
Schritten präsentieren Sie sich den studierenden 
Teilnehmern.
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Jetzt unter  

www.expedition- 

wirtschaft.de 

anmelden!
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Und so einfach sind  
Sie mit dabei:

Wie kann ich sicher sein, dass die Studierenden 
der Verschwiegenheitspflicht nachkommen?
Ihnen steht als teilnehmende Praxis auf der Web-
site eine Verschwiegenheitserklärung zum Down-
load zur Verfügung. Diese ist Ihnen vom Studie-
renden am Praktikumstag vorzulegen.

Entstehen mir darüber hinaus irgendwelche 
Verpflichtungen?
Der besondere Vorteil unserer Initiative ist die 
Unabhängigkeit der Teilnehmer voneinander. Es 
entstehen Chancen bei gleichzeitiger Unverbind-
lichkeit. Die Zeit des Praktikums ist mit einem Tag 
überschaubar.

Habe ich das Recht, einen Bewerber abzulehnen?
Sie sind in der Anbahnungsgestaltung miteinan- 
der völlig frei. Sowohl der Bewerber als auch Sie 
können übereinkommen, dass es vom Bedarf, von 
der Zeit oder aus anderen Gründen nicht passt.

Wie verpflichtend ist meine Teilnahme?
Da unsere Initiative zeitlich nicht begrenzt ist, 
können Sie als Mitglied im IDW so lange davon 
profitieren, wie Sie wünschen. Sie sind nicht dazu 
verpflichtet, dieses Angebot zeitlich unbegrenzt 
aufrecht zu erhalten. Wir würden uns jedoch freu-
en, wenn Ihre Teilnahme zumindest für 24 Monate 
verbindlich werden könnte.

Wie kann ich meine Zeitkontingente steuern?
Sie haben selbst in der Hand, wann Studierende 
Sie auf der Plattform als Anbieter sehen können. 
Sie können Ihre Teilnahme jederzeit temporär 
pausieren.

www.expedition-wirtschaft.de

Häufig gestellte Fragen zur „PraktiCard“



Das IDW stellt die Plattform bereit und will ein  
Motor für Praxiseinblicke und Praxiserfahrungen 
sein. Wir möchten damit möglichst viel Austausch 
zwischen Praxis, Hochschulen und Studierenden 
erzeugen. Dies soll zum größtmöglichen Nutzen  
unserer Mitglieder werden und als Orientierungs- 
hilfe für Studierende dienen.

Parallel informiert das IDW die beteiligten Studieren-
den auf der Website regelmäßig über Themen rund 
um die Wirtschaft und den Berufsstand.

Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e. V.
Abteilung Markets & Kommunikation · Leitung: WP StB Melanie Sack 
Wirtschaftsprüferhaus · Tersteegenstraße 14 · 40474 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 45 61-231 · info@expedition-wirtschaft.de · www.idw.de

www.expedition-wirtschaft.de

Was leistet das IDW  
für diese Initiative?

EXP3D1TION 
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Nähere Informationen  
zur Expedition Wirtschaft  
finden Sie hier.


